
Informationen für
Feuerwehren und 
Hilfeleistungsunternehmen

Was ist zu tun, wenn ein Unfall passiert?

•	 Lassen Sie sich ärztlich untersuchen und behan-
deln.

•	 Weisen Sie den Arzt darauf hin, dass es sich um ei-
nen Unfall handelt, für den die Unfallkasse zustän-
dig ist.

•	 Informieren Sie über den Wehrleiter den Feuer-
wehrträger oder den Zuständigen im Hilfeleistungs-
unternehmen.

•	 Setzen Sie Ihren Arbeitgeber und Ihre Krankenkas-
se über den Unfall in Kenntnis.

•	 Bei schweren oder tödlichen Unfällen muss die Un-
fallkasse Rheinland-Pfalz unverzüglich telefonisch 
oder per Fax informiert werden.

•	 Bei leichten Unfällen, die keine ärztliche Behand-
lung erfordern, ist meist auch keine Unfallanzeige 
nötig. Um auf der sicheren Seite zu sein, ist es 
trotzdem sinnvoll, diese Unfälle z. B. in einem 
Verbandbuch zu dokumentieren.

Versicherungsschutz und Leistungen

Der gesetzliche Unfallversicherungsschutz erstreckt 
sich grundsätzlich auf alle angeordneten Tätigkeiten, 
die den Aufgaben und Zwecken der Feuerwehr bzw. 
des Hilfeleistungsunternehmens dienen. Dazu gehö-
ren unter anderem:
•	 Einsatzdienst
•	 Absperr- und Ordnungsdienst
•	 Übungsdienst sowie Ausbildungs- und Schulungs-

veranstaltungen
•	 Arbeits- und Werkstattdienst
•	 Teilnahme an Tagungen der Verbände
•	 Betriebssport

Ein besonderes Leistungsmerkmal der gesetzlichen 
Unfallversicherung ist das Reha-Management, d. h. 
die persönliche und professionelle Betreuung durch 
Fachpersonal. 

Ziele sind,
•	 die Gesundheits-

schäden unserer 
Versicherten durch 
Vernetzung/Koordi-
nation aller notwen-
digen Maßnahmen zu 
beseitigen oder 	
zu verbessern,

•	 eine Verschlimmerung 		
zu verhüten oder

•	 die Folgen zu mildern.
All das soll eine zeitnahe und dauerhafte Wiederein-
gliederung sowie eine selbstbestimmte Lebensfüh-
rung unserer Versicherten erreichen.

Neben den Dienst- und Sachleistungen im Rahmen 
des Reha-Managements gewähren wir umfang-
reiche Geldleistungen.

Weitere Informationen zu Versicherungs-
schutz und Leistungen finden Sie unter 
www.ukrlp.de, Suchbegriff
Feuerwehr-Broschüre.

Wir danken allen Aktiven in den 
Feuerwehren und Hilfeleistungs-
unternehmen für ihren selbstlo-
sen Einsatz. Wie alle ehrenamt-
lich Tätigen leisten sie mit ihrem 
uneigennützigen Engagement 
einen großen Beitrag für die 
Allgemeinheit.

Ihre Unfallkasse 
Rheinland-Pfalz

Ihre direkten Ansprechpartner:

Dave Paulissen	
Prävention	
' 02632 960-103	
d.paulissen@ukrlp.de	

Bernd Ries
Entschädigung/Versicherungsschutz 
' 02632 960-265
b.ries@ukrlp.de 

Unfallkasse 
Rheinland-Pfalz
Orensteinstr. 10
56626 Andernach 
'	02632 960-0 
6	 02632 960-100 
info@ukrlp.de

Trotz aller Vorsicht: Unfälle sind nicht immer zu vermeiden.



Im Dienste der Allgemeinheit tätig

Die Aktiven der Feuerwehren und Hilfeleistungsun-
ternehmen opfern häufig ihre Freizeit für Einsätze, 
Übungen und Ausbildung. Nicht selten setzen sie für 
ihre Mitmenschen die Gesundheit oder gar ihr Leben 
aufs Spiel. Deshalb hat der Gesetzgeber diese eh-
renamtlich Tätigen unter den Schutz der gesetzlichen 
Unfallversicherung gestellt.

Aus unserem Angebot

Aus- und Fortbildung
•	 Seminare für Führungskräfte und 

Sicherheitsbeauftragte
•	 Ausbildung von Instruktoren 
	 für die Motorsägenausbildung
•	 Fahrsicherheitstraining – 
	 finanzielle Unterstützung 
•	 praxisnahe Informationen 

Im aktiven Dienst fit bleiben
•	 Feuerwehrsport
•	 Sportstunde des Monats im Internet

Motivation und Sicherheit des Nachwuchses 
•	 Projektunterstützung der Jugendfeuerwehr 
•	 Unterstützung von Bambini-Erlebnistagen
•	 Fachtagungen für Betreuerinnen und Betreuer

Prämienwettbewerbe
•	 Auszeichnung von 
	 Präventionsprojekten.
	 Die Preisgelder fließen
	 in Vorhaben für Sicher-

heits- und Gesundheits-
schutz.

Haben Sie Fragen?

Haben Sie Fragen zu Bauvorhaben, zur Sicherheit, 
zum Gesundheitsschutz oder …? 
Wir bieten
•	 persönliche Beratung
•	 sicherheitstechnische 	Stellungnahmen 
	 zu Bauvorhaben
•	 Besichtigung von Einrichtungen

Stark durch Partnerschaften
•	 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilun-

gen Prävention und Rehabilitation/Entschädigung 
arbeiten Hand in Hand zum Nutzen unserer Versi-
cherten.

•	 Sie stehen im ständigen Dialog mit dem Landes-
feuerwehrverband und der Feuerwehr- und Katas-
trophenschutzschule Rheinland-Pfalz

•	 Sie arbeiten eng zusammen mit den Orts- und 	
Landesverbänden.

Wir sind Partnerin

von 
• Feuerwehren • Jugendfeuerwehren 
• Bambini-Feuerwehren • Arbeiter-Samariter-Bund 
• Johanniter-Unfall-Hilfe • Malteser Hilfsdienst 
• Deutscher Lebens-Rettungs-Gesellschaft …

Auf unserer Internetseite finden Sie unter „Publika-
tionen“ unsere Mitgliederzeitschrift „Ampel“, das 
Regelwerk, Merkblätter, Informationsblätter und Bro-
schüren rund um die gesetzliche Unfallversicherung.

Hier haben Sie die Möglichkeit, unsere Newsletter 
herunterzuladen oder sich als Abonnent einzutragen. 
Dann erhalten Sie automatisch den aktuellen News-
letter. 

Wir bieten für unsere Versi-
cherten kostenfreie Aus- und 
Fortbildungsseminare an.
Informationen finden Sie 
unter www.ukrlp.de, Such-
begriff Seminarbroschüre.

In Rheinland-Pfalz ist die Unfallkasse in Andernach 
die zuständige Unfallversicherungsträgerin. Wichtig-
ste Aufgabe ist es, die Versicherten vor Gesundheits- 
und Unfallgefahren zu schützen und im Falle eines 
Unfalls zu begleiten.


